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2. Kernkompetenzen 

~ 100 Wörter, z.B.:  Am Fachbereich <Name der AG> lehren und forschen derzeit x Hochschullehrer. 
Sie werden von x Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unterstützt und bilden in den Studiengängen 
Pharmazie, Chemie, Biochemie aus. Die Forschung konzentriert sich auf die beiden Bereiche „Life 
Science“ und „Material Science“ und lässt sich folgenden Schwerpunkten zuordnen: 
• Wirkstoffforschung 
• Struktur und Funktion von Membranproteinen 
• etc. 
Zwei Sonderforschungsbereiche und eine Forschergruppe sind im Fachbereich angesiedelt.
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3. Kooperationen und Angebote  

~ 50 Wörter, z.B.: Der Arbeitsbereich steht für mittelfristige Kooperationen  (x Jahre) mit einem Perso-
naleinsatz von bis zu x Mitarbeiterkapazitäten (MAK) zur Verfügung. 
z.B.:
• Forschung und Entwicklung 
• Strukturaufklärung, Kristallographie 
• Dienstleistung, Lizenzen
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